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SSanifier=SBitde

erlangte,
Wollte ihm hiersu gratuliven
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Sieund tach det alten 'am vor guten

G

, Kornt undSeyog -
N Bor diefert warlt Duwmeins, und ich Deiy
L ; taglich Bropt,
\ ) @amwﬁwfammmn%)ta Ifeiner Stube
e 13

e,
1nd in devfelbert offt tach froben Stunden jevebten,
War unfer Stiib’aet mid bey nah dew Hirnimel aleich?
iv wohntent in dev Hih: undmandyer art aer Streidy
Det eben Feinen flugs aus denen Crmeln faffet,

Wued offters ausaedacit imd aufs Sapet gejrellet.,

Wiy Furten unfve Seit mit mandyem art gen Spag,

So daf idh sueinier offt bey nabe felbi veegag, - -
Und dag die SchwancEaen auch fein curieux gevicthen,
SomuftenunssugleichswenRachbaen belfen fehymichen,
Die Luit ift nun gebuft, die Jeit ift tiberfin,

UndDu, MevCrEer Sreund,bif feitic von Diepin, .
1 der vecrvichnen Seit e andrer Mann seworben,
Und 6o fyveiteft Du ju einem newen Orden ;

1 bonis avibus! €4 ijt gang wohl gethan,

30 wei, D niachit 8 nidyt wie jener Kilian,

f)et fich e Fag und Nacht am arofien M. eradite,

Lind felechte Purfche nicht desAnblicks ywrivdi fchaste.
Das weifsidh allsu wohl, Du bife viel su gefcgeut ;

Dif accordiref qudy mif dec Bejcheidenbeit.

Die Demuth laffet fich ausDeinem gansen Wefen

Lnd eint gelapner Sinn aus allen Ninen lefen,




I bonis avibus! [¢b aliicEfidh ‘[ﬁt und fiig,
I'bonis avibus! der immel jey mit Oiv,
I bonis avibus! GOTE aebe Dir viel Gliicke,
1 bonisavibus ! und dentek arr mich surricte !

JC ML M

LEYS giedt noch biee 1und davermworene Swidertinge,
V=g Die dfitees mit Gewalt auf Sang und Sittel

S - man s
Sie halten Ehe mmd Stand fiie gang ablirde Dinge,
1ntd wollen nimmermedr bey den Coelehrten fehn,
Sie wijert den Bevftand der Morte ju secreiffen,
AWenn dovt " dev Heyland fpricht : S'It)p DIlE nicht Meifer

henient,
€3 wollte Bodenftein dett Doctor- Hut Yevadhter,
Weni et i) indaemeinn e Nabber Endevs nannt ;
11D die nut ihm sugleich auf tumme Dinge dachten,
Die haben diefert Sas Hov recht und wabt erfannt,
D toller Cigen- Sinm ! O ungeveimte Sadyen!
-3he wollt Cuch nuv daduveh eitt grofies Anfehir machen.
Gesoungne Demuth ift dev grofte Stolh su nennen,
Was wahre Tugend iff, die leidef Feinen Swang;
Difs wirft Du Sweifelsfeen Ceehrter Frenund evtefien,
Du feheinelt miv FeinSeind von einem Ehren-NRang,
Soifts audyrecht gethan. Cin Raveverjchmaht die Cronen,
- SBomit die WeiBheit ibn gedenclet 31 belohnen,

Auf Fleip aehovt dev Preid, und auf ein treu Bemihen
Kubet Didy Minerva felbie numin ihe Heiligthum;
Und will Didh bfcmet hinsu .%mﬂem Ehren sichen,
%tc freigect felbft Dein Olict, fie mehret Deitten Fufim.

ie ird Didh alleseit Hevehren, Ticben, sieven; ‘
Und an Eufebien deveint recommendiven,

 Magch, XXHL v, 8.

Hiermit wollte dem Heven Candidato juder erlangten Magifter. Wiirde.
aus oblfegender Schuldiafeit von Hersen gratuli

SSojeph Chriftian Shmids, SehmaMifh.

SS. Theol, Stud.




\ Sl iemand gerne Sehase grabett,
O Somuf er fich davim bemuhr 5
RNichts Farr man ohne Arbeit haben,
Gold wirfit man nicyt wie Schlacken hirr,

Wer was ecfehappen will muf in dee Erde wiihlen,
Uind ich roobl nodh davur im Koth und Waier fuhlen.

€3 fliegen die gebratmen Tauben
Sucht aleich in offte Ddaules eint 5
Weart mug fich exit was vechts su flaubern,
0 fii sum Draten tichtig fepn.
St ifs Dovbey, o aeht s an ein Phanmen-Gucken,
Ob fieanch braun genung 3 Denntan manfieverichlucen,

Hery Jticolai ife s loben,
Wil C nicht ely gevubet hat,
DBif Er der %eufbett Sdyas gehoben
Stunfeer olden Mufen-Stadt. ;
Man fieht e Seine My’ Ihn die Delohrung finden,
530, Pallas will dent Crang um Seinen Scheitel winden,

Biel Glicts, Mein Srennd, su diefer Ehre,
Die Dit Deint Fleif s wege bracyt.
Ach! wenn Du wiifieft, wie mir ware,
Da man Didh yum Magitter macht ;
D Fonteft ich gewip des Lachens mht entbrechen,
1nd Yor BVecwundevung Fein einbig Wortaen fovechenr, —

sSnifehen mug ich mich evfuener,
Da du it Biolette prangft,
Und Dic vor andeen Wiiniche fErenen,
DaDu das grofie M. erlangit,
Mit NRuhm bift Du, Mon Frere, der MWeifheit Doctor

: : wotden,
Der Hidbite feise Dich auch bald in Priejter- Orden,
Dicfes wiinfchet (o Hertie als Feder efnes

auFridhtiGen FreundeS,
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Die wohlverdiente

W tiffer = S8itde

erlangte,
| Solite ibm biersu gratuliven

alter moblbefannter Stennde,
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	Als der Wohl-Edle, Großachtbare und Wohlgelahrte Herr Ernst Constantinus Nicolai, Delitio-Misn. Philos. Baccal. & SS. Theol. Stud. Auf der Weitberühmten Universität Leipzig den 17. Febr. MDCCXXIV. Die wohlverdiente Magister-Würde erlangte, Wollte ihm hierzu gratuliren Ein Kleeblat alter wohlbekannter Freunde
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